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B. Bekanntmachungen der Städte, Samtgemeinden und Gemeinden 
 
 

Inkrafttreten 
der Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 66 

„Senioreneinrichtung Wiesenstraße“ 
 
 
Aufgrund der §§ 1 Abs. 8, 10 und 13 des Baugesetzbuches (BauGB) i. V. mit § 40 der Niedersächsischen Gemeinde-
ordnung hat der Rat der Stadt Visselhövede am 13.09.2011 die Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 66 „Senioreneinrichtung Wiesenstraße“ beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich des o. a. Bauleitplanes ist aus nachstehender Übersichtskarte zu ersehen. 
 

 

Wiesenstraße Süder
-
straße

 
Der oben genannte Bebauungsplan mit Begründung kann bei der Stadt Visselhövede, Bau- und Umweltamt, Markt-
platz 2, 27374 Visselhövede, während der Dienststunden eingesehen werden. 
 
Mit der Bekanntmachung in dieser Ausfertigung des Amtsblattes für den Landkreis Rotenburg wird der o. a. Bebau-
ungsplan nun rechtsverbindlich. 
 
Hinsichtlich der Rügefristen gilt Folgendes: 
 
Unbeachtlich werden gem. § 215 (1) BauGB 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Vis-
selhövede, Marktplatz 2, 27374 Visselhövede, unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 BauGB über die Entschädigung von durch den 
Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Ent-
schädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
 
Visselhövede, 05.10.2011 
 
Stadt Visselhövede 
Die Bürgermeisterin 
Strehse 
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Bekanntmachung 

der Genehmigung der 29. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Samtgemeinde Selsingen 

 
Der Landkreis Rotenburg (Wümme) hat mit Verfügung vom 27.09.2011 (Az.: 63 ROW – 61 72 60/126) die vom Rat der 
Samtgemeinde Selsingen am 15.06.2011 beschlossene 29. Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 6 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. 
 
Der genehmigte Änderungsbereich der 29. Änderung des Flächennutzungsplanes ist aus nachstehendem Übersichtsplan 
zu ersehen. Im Änderungsbereich ist ein Sondergebiet Bioenergie in der Gemarkung Grafel der Gemeinde Anderlingen 
dargestellt. 
 

 
 
Die 29. Änderung des Flächennutzungsplanes wird gemäß § 6 Abs. 5 BauGB mit dieser Bekanntmachung wirksam. 
 
Die 29. Änderung des Flächennutzungsplanes einschließlich Begründung und einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6 Abs. 5 BauGB kann bei der Samtgemeinde Selsingen, Rathaus, Bahnhofstraße 8, 27446 Selsingen, Zim-
mer 28, während der Dienststunden von jedermann eingesehen und über deren Inhalt Auskunft verlangt werden. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-

vorschriften, 
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Samtgemeinde Selsingen 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind und dies auch für 
beachtliche Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB gilt. 
 
Selsingen, den 06.10.2011 
 
Samtgemeinde Selsingen 
Der Samtgemeindebürgermeister 
Pape 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
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1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Samtgemeinde Tarmstedt für das Haushaltsjahr 2011 

 
 
Aufgrund des § 87 der Niedersächsischen Gemeindeordnung hat der Rat der Samtgemeinde Tarmstedt in der Sitzung 
am 20.09.2011 folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
 
  

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamtbeträge 
von 

 
- Euro - 

 
 
 
 

erhöht um 
 

- Euro - 

 
 
 
 

vermindert um 
 

- Euro - 

und damit der 
Gesamtbetrag 

des Haushaltsplans 
einschließlich der 

Nachträge festgesetzt auf 
 

- Euro - 

1 2 3 4 5 
Ergebnishaushalt     
ordentliche Erträge  6.414.900,00  161.500,00  44.300,00  6.532.100,00 
ordentliche Aufwendungen  6.474.900,00  91.200,00  34.000,00  6.532.100,00 
außerordentliche Erträge  4.000,00  0,00  1.000,00  3.000,00 
außerordentliche Aufwendungen  0,00  3.000,00  0,00  3.000,00 
Finanzhaushalt     
Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

 
 5.776.600,00 

 
 158.000,00 

 
 44.100,00 

 
 5.890.500,00 

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

 
 5.581.000,00 

 
 75.200,00 

 
 25.700,00 

 
 5.630.500,00 

Einzahlungen für 
Investitionstätigkeit 

 
 793.900,00 

 
 372.600,00 

 
 27.400,00 

 
 1.139.100,00 

Auszahlungen für 
Investitionstätigkeit 

 
 2.783.100,00 

 
 543.000,00 

 
 430.800,00 

 
 2.895.300,00 

Einzahlungen für 
Finanzierungstätigkeit 

 
 0,00 

 
 0,00 

 
 0,00 

 
 0,00 

Auszahlungen für 
Finanzierungstätigkeit 

 
 93.400,00 

 
 0,00 

 
 2.200,00 

 
 91.200,00 

Nachrichtlich:      
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
des Finanzhaushalts 

 
 6.570.500,00 

 
 530.600,00 

 
 71.500,00 

 
 7.029.600,00 

Gesamtbetrag der Auszahlungen 
des Finanzhaushalts 

 
 8.457.500,00 

 
 618.200,00 

 
 458.700,00 

 
 8.617.000,00 

 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 
894.000 Euro um 1.980.000 Euro erhöht und damit auf 2.874.000 Euro neu festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht werden dürfen, wird nicht verändert. 
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§ 5 

 
Der Hebesatz der Samtgemeindeumlage wird nicht geändert. 
 
 
Tarmstedt, den 20.09.2011 
 
Holle (L. S.) 
Samtgemeindebürgermeister 
 
 
Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die nach § 15 Abs. 6 NFAG, § 76 Abs. 2 und 91 Abs. 4 NGO erforderliche Genehmigung ist durch den Landkreis 
Rotenburg (Wümme) am 06.10.2011 unter dem Aktenzeichen 20/3:2-1/120 erteilt worden. 
Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO im Anschluss an die öffentliche Bekanntmachung an 
sieben Tagen zur Einsichtnahme im Rathaus der Samtgemeinde Tarmstedt während der Dienststunden öffentlich aus. 
 
 
Tarmstedt, den 15. Oktober 2011 
 
Samtgemeinde Tarmstedt 
Der Samtgemeindebürgermeister 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
 
 

Bekanntmachung 
der Genehmigung der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Samtgemeinde Tarmstedt 
 
Der Landkreis Rotenburg (Wümme) hat mit Verfügung vom 19.09.2011 (Az.: 63 ROW – 61 72 60/128) die vom Rat der 
Samtgemeinde Tarmstedt am 10.08.2011 beschlossene 19. Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 6 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. 
 
Der genehmigte Änderungsbereich der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes ist aus nachstehendem Übersichtsplan 
zu ersehen. Im Änderungsbereich ist eine Sonderbaufläche Bioenergie in der Gemarkung Tarmstedt dargestellt. 
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Die 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Tarmstedt wird gemäß § 6 Abs. 5 BauGB mit dieser 
Bekanntmachung wirksam. 
 
Die 19. Änderung des Flächennutzungsplanes einschließlich Begründung und einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6 Abs. 5 BauGB kann bei der Samtgemeinde Tarmstedt, Rathaus, Hepstedter Straße 9, 27412 Tarmstedt, Zim-
mer 24, während der Öffnungszeiten von jedermann eingesehen und über deren Inhalt Auskunft verlangt werden. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass  
1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 

und 
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges nur dann zu beachten sind, wenn 

sie innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung schriftlich geltend gemacht werden und dies auch für beachtli-
che Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB gilt. 
Dabei ist der die Verletzung begründende Sachverhalt darzulegen. 

 
 
Tarmstedt den 28.09.2011 
 
Samtgemeinde Tarmstedt 
Der Samtgemeindebürgermeister 
Holle 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
 
 

Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes Nr. 5 „Sondergebiet Bioenergie Grafel“ 

der Gemeinde Anderlingen 
 
Der Rat der Gemeinde Anderlingen hat in seiner Sitzung am 31.08.2011 den Bebauungsplan Nr. 5 „Sondergebiet Bio-
energie Grafel“ bestehend aus der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen gemäß § 1 Abs. 3 und § 10 des 
Baugesetzbuches (BauGB) i. V. m. § 40 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) als Satzung sowie die 
Begründung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 5 „Sondergebiet Bioenergie Grafel“ der Gemeinde Anderlingen (Gemar-
kung Grafel) ist aus der nachstehend abgedruckten Planskizze ersichtlich. Die genauen Grenzen des Planbereiches 
gehen verbindlich aus den Eintragungen im Bebauungsplan hervor. 
 

 
 
Der Bebauungsplan Nr. 5 „Sondergebiet Bioenergie Grafel“ tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung 
in Kraft. 
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Der Bebauungsplan Nr. 5 „Sondergebiet Bioenergie Grafel“ einschließlich Begründung und der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB kann bei der Gemeinde Anderlingen, Bürgermeisterin Irene Barth, Hembecker 
Weg 11, 27446 Anderlingen, während der Dienststunden von jedermann eingesehen und über den Inhalt Auskunft ver-
langt werden. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nach § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-

vorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 

Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Sondergebiet Bioenergie 
Grafel“ schriftlich gegenüber der Gemeinde Anderlingen unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. 
 
Außerdem wird gemäß § 44 Abs. 5 BauGB auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über 
die Entschädigung von Vermögensnachteilen, die durch die Aufstellung des Bebauungsplanes eintreten sowie über die 
Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche hingewiesen. 
 
 
Anderlingen, 06.10.2011 
 
Gemeinde Anderlingen 
Die Bürgermeisterin 
Barth 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
 
 

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Basdahl für das Haushaltsjahr 2011 

 
 
Aufgrund des § 84 der Niedersächsischen Gemeindeordnung hat der Rat der Gemeinde Basdahl in der Sitzung am 
22.06.2011 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1 der ordentlichen Erträge auf 880.300,00 € 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 947.900,00 € 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge 0,00 € 
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen 0,00 € 
 
2. im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 860.100,00 € 
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 901.500,00 € 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 131.600,00 € 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 224.700,00 € 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 0,00 € 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 19.100,00 € 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 991.700,00 € 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 1.145.300,00 € 
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§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 66.000,00 € festgesetzt. 

§ 4 

Liquiditätskredite werden nicht beansprucht. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2011 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 425 v. H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 375 v. H. 

2. Gewerbesteuer  330 v. H. 
 
 
Basdahl, 22.06.2011 
 
Elend 
Bürgermeister (L. S.) 
 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
Der Haushaltsplan liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO im Anschluss an die öffentliche Bekanntmachung an sieben Tagen 
zur Einsichtnahme im Gemeindebüro in Basdahl während der Dienststunden öffentlich aus. 
 
 
Basdahl, den 15. Oktober 2011 
 
Gemeinde Basdahl 
Der Bürgermeister 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
 
 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Ebersdorf für das Haushaltsjahr 2011 

 
 
Aufgrund des § 84 der Niedersächsischen Gemeindeordnung hat der Rat der Gemeinde Ebersdorf in der Sitzung am 
28.06.2011 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1 der ordentlichen Erträge auf 648.800 € 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 711.200 € 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge 21.700 € 
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen 21.700 € 
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2. im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 627.800 € 
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 666.300 € 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 21.700 € 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 55.700 € 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 0 € 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 0 € 
 
festgesetzt.  
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag  
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 649.500 € 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 722.000 € 
 
 

§ 2 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 

§ 3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 66.000 € festgesetzt. 

§ 4 

Liquiditätskredite werden nicht beansprucht. 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2011 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 375 v. H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 325 v. H. 

2. Gewerbesteuer  325 v. H. 
 
 
Ebersdorf, 28.06.2011 
 
Wagenlöhner 
Bürgermeister 
 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
Der Haushaltsplan liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO im Anschluss an die öffentliche Bekanntmachung an sieben Tagen 
zur Einsichtnahme im Gemeindebüro in Ebersdorf während der Dienststunden öffentlich aus. 
 
 
Ebersdorf, den 15. Oktober 2011 
 
Gemeinde Ebersdorf 
Der Bürgermeister 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
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Haushaltssatzung 

der Gemeinde Groß Meckelsen für das Haushaltsjahr 2011 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag  
 
1.1 der ordentlichen Erträge auf 304.300 Euro 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 333.000 Euro 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge 0 Euro 
1.4 der außerordentlichen Aufwendung auf 0 Euro 
 
2. im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 297.300 Euro 
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 293.000 Euro 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 0 Euro 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 1.500 Euro 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 0 Euro 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 1.700 Euro 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 297.300 Euro 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 296.200 Euro 
 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2011 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 49.000 Euro festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2011 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 350 v. H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v. H. 

2. Gewerbesteuer 350 v. H. 
 
 
Groß Meckelsen, 31.08.2011 
 
Der Bürgermeister 
Detjen (L. S.) 
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Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
Der Haushaltsplan liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO im Anschluss an die öffentliche Bekanntmachung an sieben Tagen 
zur Einsichtnahme im Gemeindebüro in Groß Meckelsen während der Dienststunden öffentlich aus. 
 
 
Groß Meckelsen, den 15. Oktober 2011 
 
Gemeinde Groß Meckelsen  
Der Bürgermeister 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
 

Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes Nr. 7 „Sondergebiet Bioenergie Rockstedt“ 

der Gemeinde Ostereistedt 
 
Der Rat der Gemeinde Ostereistedt hat in seiner Sitzung am 23.08.2011 den Bebauungsplan Nr. 7 „Sondergebiet Bio-
energie Rockstedt“ bestehend aus der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen gemäß § 1 Abs. 3 und § 10 des 
Baugesetzbuches (BauGB) i. V. m. § 40 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) als Satzung sowie die 
Begründung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 7 „Sondergebiet Bioenergie Rockstedt“ der Gemeinde Ostereistedt 
(Gemarkung Rockstedt) ist aus der nachstehend abgedruckten Planskizze ersichtlich. Die genauen Grenzen des Plan-
bereiches gehen verbindlich aus den Eintragungen im Bebauungsplan hervor. 
 

 
 
Der Bebauungsplan Nr. 7 „Sondergebiet Bioenergie Rockstedt“ tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 7 „Sondergebiet Bioenergie Rockstedt“ einschließlich Begründung und der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB kann bei der Gemeinde Ostereistedt, Bürgermeister Rudolf Kahrs, Rockstedt, Im 
Sande 18, 27404 Ostereistedt, während der Dienststunden von jedermann eingesehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangt werden. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nach § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-

vorschriften, 
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2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Sondergebiet Bioenergie 
Rockstedt“ schriftlich gegenüber der Gemeinde Ostereistedt unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. 
 
Außerdem wird gemäß § 44 Abs. 5 BauGB auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über 
die Entschädigung von Vermögensnachteilen, die durch die Aufstellung des Bebauungsplanes eintreten sowie über die 
Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche hingewiesen. 
 
 
Ostereistedt, 06.10.2011 
 
Gemeinde Ostereistedt 
Der Bürgermeister 
Kahrs 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
 
 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Wilstedt für das Haushaltsjahr 2011 

 
Aufgrund des § 87 der Niedersächsischen Gemeindeordnung hat der Rat der Gemeinde Wilstedt in der Sitzung am 
19.09.2011 folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
 
  

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamtbeträge 
von 

 
- Euro - 

 
 
 
 

erhöht um 
 

- Euro - 

 
 
 
 

vermindert um 
 

- Euro - 

und damit der 
Gesamtbetrag 

des Haushaltsplans 
einschließlich der 

Nachträge festgesetzt auf 
 

- Euro - 
1 2 3 4 5 

Ergebnishaushalt     
ordentliche Erträge  1.161.900,00  128.200,00  14.000,00  1.276.100,00 
ordentliche Aufwendungen  1.261.600,00  42.500,00  28.000,00  1.276.100,00 
außerordentliche Erträge  0,00  400,00  0,00  400,00 
außerordentliche Aufwendungen  11.900,00  400,00  11.900,00  400,00 
Finanzhaushalt     
Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

 
 1.098.700,00 

 
 128.200,00 

 
 14.000,00 

 
 1.212.900,00 

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

 
 1.167.600,00 

 
 29.100,00 

 
 28.000,00 

 
 1.168.700,00 

Einzahlungen für 
Investitionstätigkeit 

 
 151.200,00 

 
 92.700,00 

 
 0,00 

 
 243.900,00 

Auszahlungen für 
Investitionstätigkeit 

 
 126.900,00 

 
 242.000,00 

 
 90.000,00 

 
 278.900,00 

Einzahlungen für 
Finanzierungstätigkeit 

 
 0,00 

 
 0,00 

 
 0,00 

 
 0,00 

Auszahlungen für 
Finanzierungstätigkeit 

 
 22.800,00 

 
 0,00 

 
 0,00 

 
 22.800,00 

Nachrichtlich:      
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
des Finanzhaushalts 

 
 1.249.900,00 

 
 220.900,00 

 
 14.000,00 

 
 1.456.800,00 

Gesamtbetrag der Auszahlungen 
des Finanzhaushalts 

 
 1.317.300,00 

 
 271.100,00 

 
 118.000,00 

 
 1.470.400,00 
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§ 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 4 
 
Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht werden dürfen, wird nicht verändert. 
 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden nicht geändert. 
 
 
Wilstedt, den 20.09.2011 
 
Der Bürgermeister 
Nase (L. S.) 
 
 
Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO im Anschluss an die öffentliche Bekanntmachung an 
sieben Tagen zur Einsichtnahme im Gemeindebüro in Wilstedt während der Dienststunden öffentlich aus. 
 
 
Wilstedt, den 15. Oktober 2011 
 
Gemeinde Wilstedt 
Der Bürgermeister 

- Amtsblatt Landkreis Rotenburg (Wümme) vom 15.10.2011 Nr. 19 
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